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Lehrkraft: …      






          Leitfach: Mathematik
Rahmenthema: Numb3rs – Mathematik im TV

	Zielsetzung des Seminars, Begründung des Themas (ggf. Bezug zum Fachprofil):

Mit „Mathematik ist überall“ wirbt die TV-Serie Numb3rs. Diese handelt von einem Mathematikprofessor, der seinen Bruder – einen FBI-Agenten – bei der Aufklärung schwieriger Kriminalfälle unterstützt. Dabei benutzt er stets mathematische, phy​sikalische oder informatische Methoden. 

Ausgehend von einzelnen Folgen der TV-Serie, deren Staffeln auch als DVD-Sam​mlung vorliegen, gewinnen die Seminarteilnehmer/innen Einblick in bedeutsame Konzepte und Teilge​biete der Mathematik, die sich dann u. a. durch didaktisch aufgearbeitete Begleitmaterialien (Zusammenarbeit von Texas Instruments und dem Fachverband US-amerikanischer Ma​thematiklehrkräfte; erhältlich unter www.weallusematheveryday.com) vertiefen lassen.

Ein Hauptaugenmerk der Seminararbeiten und insbesondere der Präsentationen liegt auf einer verständlichen Darstellung der zugrunde liegenden mathematischen Konzepte und dem im Film vermittelten Verständnis von Mathematik. Da in den Folgen der Serie z. T. der Eindruck entsteht, Mathematik wird nur verwendet, um die Zuseher zu beeindrucken, wird in diesem Seminar auch die im Film verwendete Sprache zu analysieren und insbeson​dere auf ihren mathematischen Sinngehalt hin zu prüfen sein. Zudem müssen die angedeuteten mathematischen Lösungsansätze auf ihre tatsächliche Nutzbarkeit zur „Verbrecherjagd“ überprüft und Idealisierungen des Drehbuchs kritisch beleuchtet werden. Da nicht nur die Begleitmaterialien, sondern auch die einzelnen Folgen in englischer Sprache er​hältlich sind, gewinnen die Seminarteilnehmer/innen zudem einen Einblick in die Wissenschaftssprache Englisch.

	Halb-jahre
	Monate
	Tätigkeit der Schülerinnen/Schüler

und der Lehrkraft
	geplante Formen der 
Leistungserhebung (mit 
Bewertungskriterien)

	11/1
	Sept. - Okt..
	Gemeinsam werden einige Folgen der Serie angeschaut und dabei besonders auf die verwendete Mathematik geachtet. Diese wird dann aufgegriffen und in gemeinsamer Recherche vertieft. Die Schüler/innen werden zu einem kritischen Umgang mit den ihnen zur Verfügung stehenden Informationsquellen angeleitet.

Methodentraining und Einführung in die Arbeits​weise zur Erstellung einer wissenschaftlichen Arbeit, insbesondere 

-
Recherchieren und Exzerpieren,

-
Präsentieren, 

-
formale Anforderungen an die Seminararbeit.
	Unterrichtsbeiträge, Rechenschaftsablagen

(zwei Leistungserhebungen pro Schüler/in)

möglich: Stegreifaufgabe

	
	Nov. - Feb.
	Stellung der Themen und erste Recherche der Schüler/innen, die Themenstellung wird durch Einzelgespräche unterstützt. 

Hilfe bei erster Recherche, Literatursuche; Einweisung in EDV-Werkzeuge (Präsentation, Einbindung von Formeln und Graphiken, ggf. LaTeX-Einführung)

Anfertigung eines zeitlich strukturierten Arbeitsplans
	

	11/2
	März -April
	Darstellung der ersten Ergebnisse in Form eines Kurzreferats (Zielsetzung der Arbeit, bisherige Ergebnisse, Probleme und Schwierigkeiten, Diskussion möglicher Lösungen)

Feedback zum Referat

Weiterarbeit an Seminararbeiten
	Referat mit Handout für die Seminarteilnehmer (Wert wird auf eine nachvollziehbare, ansprechende Darstellung gelegt)

Beteiligung an der Diskussion

	
	Mai -
Juli
	Einzelgespräche, gemeinsame Besprechungen nach Bedarf

Weiterarbeit an Seminararbeiten
	möglich: Vorbereitung und Beitrag der Schüler/innen zum Beratungsgespräch

(insges. 2 - 3 Leistungserhebungen pro Schüler/in in 11/2)

	12/1
	Sept. - Nov.
	Jede/r Schüler/in informiert abermals über ihren/seinen Arbeitsstand.

Einzelgespräch: Abschlussbesprechung
	

	
	Dez. - Jan.
	Abschlusspräsentationen

Gespräch über gezeigte Leistungen
	Präsentation, Seminararbeit

	Mögliche Themen für die Seminararbeiten (bitte mindestens sechs Themen angeben):

Eine Zuordnung der einzelnen Serienfolgen zur darin angesprochenen Mathematik findet sich unter:  http://www.weallusematheveryday.com/tools/files/NUMB3RS_Activities_Curriculum_Alignment.pdf . 

Ein Zuordnung mathematischer Inhalte geordnet nach den Folgen findet sich unter  http://en.wikipedia.org/wiki/List_of_Numb3rs_episodes oder www.weallusematheveryday.com 
1.  „Folge: Bankräuber“ – Prüfsummen

2. „Folge: Primzahlen“ – Primzahlen

3. „Folge: Sabotage“ – Fibonacci-Zahlen

4. „Folge: Sabotage“ – Kryptographie

5. „Folge: Blütenzauber“ – Trigonometrische Funktionen

6. „Folge: Identitätskrise“ – Poker

7. „Folge: Vor aller Augen“ – Fehlerkorrigierende Codes, Steganographie

8. „Folge: Menschenjagd“ – Ziegenproblem, Markoff-Kette

	Weitere Bemerkungen zum geplanten Verlauf des Seminars:

Die wenigen Leistungserhebungen sollen genügen, um die Schüler/innen frei arbeiten zu lassen. 


___________________________________________________________________

Datum und Unterschrift der Lehrkraft

___________________________________________________________________
Datum und Unterschrift der Schulleiterin / des Schulleiters


Weitere Hinweise für die Lehrkraft:

Dieses ausführliche Musterkonzept soll Anregung und „Steinbruch“ für die eigene Planung und Umsetzung eines Seminars sein; ein Anpassen des Konzepts an die Gegebenheiten vor Ort ist unumgänglich.
Dieses Seminar bedarf keiner langen Inputphase, da nicht alle Schüler/innen auf ein gemeinsames Niveau gehoben werden müssen. Folgendes Vorgehen ist möglich: Zu Beginn wird eine Folge der Serie, z. B. die Folge „Identitätskrise / Identity Crisis“ der ersten Staffel, gemeinsam angesehen. Anschließend wird exemplarisch gezeigt, welche Themen eine Seminararbeit dazu ansprechen könnte (z. B. Poker, geometric progression – paper folding, pyramid scheme, fingerprint and Schrödinger's cat; vgl. http://en.wikipedia.org/wiki/List_of_Numb3rs_episodes ). Bei den Seminararbeiten besteht nun die Möglichkeit, entweder einen Überblick über mehrere, in einer Folge angerissene mathematische Inhalte zu geben oder einige wenige Inhalte zu vertiefen. 

Bei der Folge „Identitätskrise / Identity Crisis“ ist es z. B. möglich, die den Lehrplan vertiefenden Inhalte „geometrische Folgen und Reihen, Wachstum und Schneeballsystem“ aufzuarbeiten; englischsprachige Begleitmaterialien zu geometrischen Folgen und geometrischem Wachstum finden sich unter http://www.weallusematheveryday.com/tools/waumed/activities_season1.htm; diese Begleitmaterialien nennen i. d. R. auch weiterführende Links sowie Anwendungszusammenhänge und können von den Schüler(inne)n eigenständig bearbeitet werden. Exemplarische, gemeinsame Recherchen nach weiteren vertiefenden Materialien ergänzen die Inputphase. Neben der mathematischen Aufarbeitung sollte immer auch die Darstellung und „sinnhafte“ Verwendung der Mathematik in der jeweiligen Folge hinterfragt werden. Eine aktive Mitgestaltung der Inputphase durch Seminarteilnehmer ist möglich.

Bei Bedarf kann eine weitere Folge exemplarisch aufgearbeitet werden, z. B. hinsichtlich der Verwendung von CAS, dynamischer Geometriesoftware oder Tabellenkalkulation. Da die Begleitmaterialien unter www.weallusematheveryday.com in Zusammenarbeit von TI erstellt wurden, enthalten sie viele ansprechende Beispiele für den Umgang mit speziellen Rechnern dieses Herstellers. Diese Beispiele lassen sich jedoch oft auf Systeme umarbeiten, die an der Schule verfügbar sind. Damit wäre es auch möglich, Seminararbeiten erstellen zu lassen mit dem Ziel „Bereitstellung von Schulungsmaterialien und Anwendungsbeispielen zu CAS, DGS und Tabellenkalkulation“.

Anschließend können die Schüler/innen die Staffeln der Serie nach interessanten Folgen durchforsten. Hilfreich sind hier neben Fansites wie http://www.numb3rs-news.de/  auch die bereits genannten Sites, die einen Überblick über die jeweils enthaltene Mathematik geben. Bis Anfang Januar entscheiden sich die Seminarteilnehmer/innen für „ihre“ Folge und sind in der Lage, den mathematischen Schwerpunkt ihrer Arbeit zu umschreiben. Bei der Einschätzung des mathematischen Anspruchniveaus und der Entscheidung für eine Folge muss die Lehrkraft unterstützen und ggf. steuern. Dies ist durch beständige Begleitung der Schüler/innen in dieser Recherchephase möglich. 

Mögliche Internetquellen:

Auf den Internetseiten von Fernsehsendern und einschlägigen Fanseiten finden sich Zusammenfassungen von verschiedenen Folgen der Serie, z. B. unter http://www.numb3rs-news.de/ oder http://www.prosieben.de/spielfilm_serie/numbers/episodenguide.

Unter http://en.wikipedia.org/wiki/List_of_Numb3rs_episodes findet sich ein englischsprachiger Episodenführer, der sogar stichwortartig auf die angesprochene Mathematik jeder Folge eingeht. Die aufgeführten mathematischen Stichpunkte sind mit den jeweiligen fachwissenschaftlichen Beiträgen verlinkt. 

Eine Zuordnung der einzelnen Serienfolgen zu den darin angesprochenen mathematischen Inhalten und Links zu didaktisch aufbereiteten Begleitmaterialien findet man unter:  http://www.weallusematheveryday.com/tools/files/NUMB3RS_Activities_Curriculum_Alignment.pdf.

Eine nach Staffeln geordnete Zusammenstellung der Serienfolgen und jeweiligen Begleitmaterialien findet sich unter http://www.weallusematheveryday.com/tools/waumed/activities.htm
Unter http://dict.leo.org/ findet sich ein sehr gutes Onlinetool zur Übersetzung Englisch-Deutsch.
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